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GUT ZU 
WISSEN

VEREINE/ 
VERBÄNDE

Verein Haus & Grund Rhön. 
Infoabend zum Thema 
„Schädlinge“ am Montag, 14. 
September, um 18 Uhr im 
Rathaus Poppenhausen. An-
meldung unter Telefon 
(06658) 9187185. 
Natur- und Wanderfreunde 
Großenlüder. DVV/IVV Wan-
derung am 30. August in 
Waldaubach.Info unter 
www.dvv-wandern.de/gros-
senlueder. 
SPD-Unterbezirk Fulda. 
Sommerfest „Tag der Orts-
vereine“ am Samstag, 29. 
August, ab 14 Uhr im Ver-
einsheim des Angelsportver-
eins Fulda am Oberen 
Aueweiher. Anmeldung per 
E-Mail an ub.fulda@spd.de. 
Mediana Betriebssport/ 
Rhönklub Fulda. Vollmond-
wanderung oberhalb von 
Reulbach am Freitag, 28. 
August. Treffen um 20.30 
Uhr vor McDonalds in Kün-
zell. Info unter Telefon 
(0152) 54802920. 
Medjugorje-Freunde. Gebets-
treffen am Sonntag, 30. Au-
gust, um 15 Uhr in der Gra-
beskirche der hl. Lioba auf 
dem Petersberg. 
Förderkreis Mariengrotte 
Hünhan. Dank- und Lichter-
gottesdienst am Mittwoch, 
26. August, um 20 Uhr an 
der Mariengrotte. 
Rhönklub ZV Gersfeld. Ta-
geswanderung zum Berggot-
tesdienst auf den Simmels-
berg am Sonntag, 30. Au-
gust. Treffen um 9 Uhr am 
Marktplatz. Info unter Tele-
fon (0175) 4079099.

Zielsetzung ist, eine Reform 
des Sexualstrafrechts und 
einen umfassenden Schutz 
der sexuellen Selbstbestim-
mung zu erreichen. So sol-
len die Vorgaben aus der Eu-
roparatskonvention zur Ver-
hütung und Bekämpfung 
von Gewalt gegen Frauen 
und häuslicher Gewalt 
auch in Deutschland umge-
setzt werden. Auch der So-
zialdienst katholischer 
Frauen e.V. Fulda (SkF), Trä-
ger der Beratungsstelle ge-
gen sexuelle Gewalt in der 
Region, beteiligt sich an der 
Kampagne.  

Hierzulande sind längst 
nicht alle Fälle, in denen se-
xuelle Handlungen gegen 

den Willen einer Person 
ausgeübt werden, strafbar. 
Ursächlich ist das deutsche 
Strafrecht, das eine Nöti-
gung z.B. mit Gewaltan-
wendung oder durch Dro-
hung mit gegenwärtiger Ge-
fahr für Leib und Leben vo-
raussetzt. Konkret heißt 
das, dass es nicht ausreicht, 
wenn eine Frau ausdrück-
lich und mehrfach Nein 
sagt oder weint und fleht. 
Faktisch muss sie sich kör-
perlich wehren, sonst liegt 
zumeist keine Straftat vor. 
Vielen Frauen ist dies je-

doch nicht möglich, weil 
sie  die Tat aus Angst über 
sich ergehen lassen. Ande-
re wehren sich nicht laut-
stark, um die in der Woh-
nung anwesenden Kinder  
zu schützen. 

Das Bundesjustizministe-
rium plane in seiner Reform 
leider noch immer keine 
Regelung, die den Anforde-
rungen eines modernen Se-
xualstrafrechts genügt. Kat-
ja Grieger vom bff erläutert: 
„Die Grundidee ist nach 
wie vor: Im Normalfall 
wehrt sich ein Opfer, die se-

xuelle Selbstbestimmung 
muss verteidigt werden. Es 
ist unverständlich, dass es 
nicht ausreichen soll, Nein 
zu sagen.“  

Birgit Schmidt-Hahnel 
von der Beratungsstelle ge-
gen sexuelle Gewalt des SkF 
in Fulda ergänzt: „Durch 
die enge rechtliche Ausle-
gung der „schutzlosen La-
ge“  bleibt oft unberück-
sichtigt, dass die gesamte Si-
tuation einer Vergewalti-
gung für Betroffene häufig 
bedrohlich wirkt und sie 
„wie erstarrt“ sind. Es muss 
darum gehen, alle nicht 
einverständlichen sexuel-
len Handlungen unter Stra-
fe zu stellen.“ 

Der SkF bittet Bürger um 
Unterstützung, indem sie 
Aktionspostkarten unter-
schreiben und an den bff 
senden. Die gesammelten 
Karten werden in einer öf-
fentlichen Aktion an Justiz-
minister Heiko Maas über-
geben. 

FULDA (MK). In diesen Tagen 
startet der Bundesverband Frau-
enberatungsstellen und Frauen-
notrufe (bff) die Kampagne „Ver-
gewaltigung verurteilen – Ihre 
Stimme jetzt“ mit dem bundes-
weiten Versand von Aktionspost-
karten.

Bundesweite Kampagne „Vergewaltigung verurteilen – Ihre Stimme jetzt“ 

Ein ausdrückliches Nein muss genügen
Postkartenaktion

Die Postkarten liegen bis zum 11. 
September in verschiedenen öf-
fentlichen Einrichtungen in der 
Fuldaer Innenstadt sowie beim 
Sozialdienst katholischer Frau-
en in der Rittergasse 4, Fulda 
aus. Sie können dort unter-
schrieben und abgegeben wer-

den. Weitere Informationen zur 
Postkartenaktion auch im Inter-
net unter:  
www.frauen-gegen-ge-
walt.de/nachricht/postkarten-
aktion-zur-reform-des-sexual-
strafrechts-ihre-stimme-za-
ehlt.html  

Eine Postkartenaktion des Verbandes Frauenberatungsstellen und Frauennotruf setzt sich für die Reform des Sexualstrafrechts ein.  Foto: fotolia

„Es mögen möglichst viele 
Bürgerinnen und Bürger die 
Arbeit des BUND kennen-
lernen und das Angebot 

nutzen, die wertvolle Arbeit 
zu unterstützen“, wünscht 
sich die Geschäftsführerin 
des BUND-Kreisverbandes 
Fulda, Julia Djabalameli. 
Vor Ort ist das berufliche 
Team direkt vom Verband 
und informiert alle Interes-
sierten über die bestehen-
den Möglichkeiten zur Mit-
hilfe. 

FULDA (MK). Noch bis zum 
Samstag informiert ein Team des 
Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND) in 
der Fuldaer Innenstadt über den 
Verein und seine Projekte. 

Team in der Fuldaer Innenstadt unterwegs 
BUND informiert über Arbeit

LAUTERBACH/LA PAZ (ge). 
120 286 655 Einwohner und ein 
Austauschschüler: Viva la Mexi-
ko! Viva el Lauterbacher Strolch! 

Wer einmal Tortillas, Frijo-
les oder Tamales gegessen 
hat und das Land verlässt, 
geht an Heimweh nach 
Mexiko zugrunde! Ob das 
Sprichwort zutrifft, testet 
momentan Luc Zettl aus 
Lauterbach. Als Austausch-

schüler wird er ein Jahr in 
La Paz (Mexiko) verbrin-
gen. Die ersten Stunden in 
der Fremde gehörten dem 
Strolch. Luc verteilte Ge-
schenke an seine Gastfa-
milie. Das Maskottchen 
aus dem Vogelsberg lässt 
Speedy Gonzales, die 
schnellste Maus von Mexi-
ko, verblassen. „Viva el 
Lauterbacher Strolch!“, er-
schallte es in La Paz. Noch 

nicht alle Einwohner Me-
xikos kennen Lauterbachs 
Leitfigur. Der Anfang wur-
de gemacht. Luc ist hof-
fentlich nicht der letzte 
Austauschschüler, der Me-
xiko als Aufenthaltsort 
wählen wird. Der kom-
menden Generation kann 
man sagen: Kleine Ge-
schenke erhalten die Gast-
freundschaft. Strolchsou-
venirs nicht vergessen. 

Ein Strolch in Mexiko

KURZ  
NOTIERT

FULDA (MK). Die Barock-
stadt steht am 29. und 30. 
August im Zeichen des 32. 
Bundestreffens des Heimat-
kreises Leitmeritz. Um 11 
Uhr ist am Samstag Kranz-
niederlegung unterhalb der 
Michaelskirche. Offizielle Er-
öffnung ist um 19.30 Uhr. 
Am Sonntag sind sind um 
10 Uhr Gottedienste im Dom 
und in der Christuskirche, 
danach ist um 11.30 Uhr ein 
Empfang im Fürstensaal. 
Das Treffen findet an bei-
den Tagen im Parkhotel Kol-
pinghaus statt.

Leitmeritzer 
Bundestreffen

RHÖN (MK). Zur Wanderung 
mit Natur- und Landschafts-
führer Hubert Volkmar über 
die Blockschutthalde im Na-
turschutzgebiet Stellberg 
wird am Sonntag, 30. Au-
gust, von 14 bis 17 Uhr ein-
geladen. Der Weg führt über 
den Grat entlang alter 
Grenzsteine der einstigen 
fuldisch-rosbachschen Gren-
ze mit Abstieg durch den 
urigen Bergmischwald zum 
Naturdenkmal Hauenstein. 
Festes Schuhwerk ist erfor-
derlich. Treffen ist am Wan-
derparkplatz Stellberg. Info 
unter Telefon (06658) 714.

Über die  
Blockschutthalde

FULDA (MK). Aufgrund der 
großen Nachfrage bietet die 
Volkshochschule der Stadt 
Fulda nochmals eine Zug-
fahrt nach Eisenach mit Be-
sichtigung der Wartburg an. 
Abfahrt ist am Donnerstag, 
27. August, um 8 Uhr, 
Rückkehr gegen 19 Uhr. An-
meldung unter Telefon 
(0661) 1021477.

Fahrt nach 
Eisenach

FULDA (MK). Beim Bil-
dungsverein Kreidekreis be-
ginnen am Donnerstag, 3. 
September, Englischkurse 
für Erwachsene/Senioren, 
die ihre Schulkenntnisse 
auffrischen und erweitern 
wollen. Der Unterricht ist 
donnerstags von 15.30 bis 
17 Uhr (conversation Stufe 
B1) und von 17.30 bis 19 
Uhr (refresher Stufe B1) im 
Münsterfeld. Ein kostenloser 
Besuch auf Probe ist mög-
lich. Info unter Telefon 
(0661) 78450.

Englisch in  
Kleingruppen

FULDA (MK). Durch eine 
technische Änderung im 
Frequenzbereich des Kabe-
lanbieters Unitymedia kön-
nen einige Empfangsgeräte 
die Programme der Offenen 
Kanäle nicht einwandfrei 
darstellen. Mithilfe eines 
manuellen oder automati-
schen Sendersuchlaufs kann 
das Problem behoben wer-
den. Info unter www.unity-
media.de/hilfe_service/aktu-
elles_anderungen.

OK-Empfang zum 
Teil gestört

FULDA (MK). Ein biblisches 
Wochenende zum Markus-
evangelium veranstaltet das 
Bonifatiushaus vom 4. bis 
6. September. Anmeldung 
und Info unter Telefon 
(0661) 8398117 oder unter 
info@bonifatiushaus.de.

Biblisches  
Wochenende


